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25. Sitzung 
 
Sitzungstag: 
27. September 1958 
 
Sitzungsort: 
Gemeindeamt Gaschurn 
 
 
anwesend abwesend Abwesenheitsgrund 
 
 
Vorsitzender: 
Peter Wachter 
Franz Essig 
Oskar Kessler 
Alois Gschwendtner 
Josef Bauernfeind 
  Josef Essig 
Franz Flöry 
Ferdinand Ganahl 
  Arthur Kessler 
  Adolf Malin 
Franz Josef Netzer 
Richard Pfeifer 
Alois Rudigier 
Alois Rudigier 7 
Ludwig Sohler 
  Eduard Scherrer 
Josef Tschanun 
Rudolf Wittwer 
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Tagesordnungspunkt 
 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Gemeindevertretungssitzung. 
2. Schreiben der Bezirkshauptmannschaft Bludenz vom 8.8.1958, 
Zl. II - 6/4 - 1958 (Blumenpflückverbot im Silvrettagebiet). 
3. Angebot der Vorarlberger Illwerke AG vom 18.7.1956 - Zei.Tsch/Ms 
4. Bauabstandsnachsicht, Schreinerwerkstätte Franz Lang Gaschurn 6. 
5. a) Verstärkung der Steigleitung im Gemeindehaus Partenen 77. 
b) Einfriedung des Volksschulplatzes Partenen. 
6. Gast- und Schankgewerbekonzession Josef Tschanun Graschurn 35. 
7. Ansuchen der Ortsfeuerwehren Gaschurn - Partenen. 
8. a) Schreiben der Kriegsopfer - Ortsvereinigung Gaschurn. 
b) Neuanschaffung eines Pöllers. 
9. Zuchtstierankauf für Sprungperiode 1958/59. 
10. a) Fenster und Türen beim Musikpavillon Partenen. 
b) Lichteinrichtungen beim Musikpavillon Partenen. 
11. Dankschreiben des Österreichischen - Schwarzen - Kreuzes. 



12. Verlängerung der Tagesordnung. 
13. Grast- und Schankgewerbekonzession Maria Schöpf Partenen 19. 
14. Grundtrennungsansuchen des Bdolf Budigier Partenen 72. 
15. Kaufvertrag Gemeindefraktion Partenen - Elisabeth Stöckl Partenen 69. 
16. Ansuchen der Ortsfeuerwehr Graschurn. 
17. Schreinerarbeiten Wohnungsanbau Gemeindehaus Gaschurn 5 
18. Verlesung der Niederschrift der 24. Gemeindevertretungssitzung. 
19. Allfälliges. 
 
 
 
 
 
[-3-] 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung um 19 Uhr. 
 
 
Zu Punkt 1 
 
Der Bürgermeister eröffnet um 19 Uhr die 
Sitzung und begrüßt die zu dieser Sitzung 
erschienen Gemeindevertreter. An Hand der 
vorliegenden Tagesordnung werden nachstehende 
Beschlüsse gefaßt. 
 
 
Zu Punkt 2 
 
Das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 
Bludenz vom 8.8.1958 Zl. 11-6/4 - 1958, 
betreffend Erlassung einer Verordnung, 
welche verbietet im ganzen Silvrettagebiet  
Blumen zu pflücken, ergibt nach vorsichtiger 
Beratung folgendes Ergebnis: 
Die Gemeindevertretung ist der Auffassung, 
daß das schon bestehende Blumenpflückverbot 
von 200 Metern rechts und links der 
Hochalpenstraße entlang wohl ausreicht. Zudem 
sind Edelweiß, Edelraute, Zirbe usw. 
schon unter Naturschutz gestellt und werden 
von der Polizei, sowie von allen Naturfreunden 
überwacht. Deshalb lehnt die Gemeindevertretung 
eine weitere Einschränkung 
des Blumenpflückens im Silvrettagebiet einstimmig 
ab, weil eine solche Maßnahme  
(Verordnung) sich für den Fremdenverkehr sehr 
nachteilig auswirken könnte. Was Bäume anbetrifft, 
 stehen dieselben unter Aufsicht 
der Forstbehörde und es dürfte wohl jedem 
bekannt sein, daß das Fällen von Bäumen 
ohne Genehmigung der Aufsichtsbehörde verboten 
ist. 
 
 
 
 



Zu Punkt 3 
 
Das Angebot der Vorarlberger Illwerke AG 
vom 18.7.1958 Zei. Tsch/MS, betreffend Verlegung 
des Ortsnetzes im Bereiche der Kirche 
- Gaschurn, wird vertagt. 
 
 
Zu Punkt 4 
 
Zur Errichtung einer Schreinerwerkstätte 
des Franz Josef Lang auf Gp. 2269/4 Kat. 
Gemeinde Gaschurn, wird gegenüber dem Illfluß  
eine Bauabstandsnachsicht von 3 Metern erteilt. 
 
 
Zu Punkt 5  
 
a) Das Angebot der Vorarlberger Iiiwerke AG 
betreffend der Verstärkung der Steigleitung 
im gemeindeeigenen Haus Partenen 
77, wird teilweise genehmigt. 
 
b) Die Einfriedung des Volksschulplatzes 
Partenen, sowie die Aufschüttung des 
Vorplatzes wird gutgeheißen. 
 
 
Zu Punkt 6 
 
Das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 
Bludenz Zl. II - 1283 - 1958, betreffend 
Josef Tschanun, Erteilung je einer Gast- und 
Schankgewerbekonzession gem. § 16 lit a - b 
GO. für den Standort Alpengashof Edelweiß 
in Gaschurn und des Versailhauses Gaschurn 
wird einstimmig bestens befürwortet. 
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Zu Punkt 7 
 
Den Ortsfeuerwehren Gaschurn - Partenen wird 
ein Förderungsbeitrag von je S 2000,-- gewährt. 
 
 
Zu Punkt 8 
 
a) Das Schreiben der Kriegsopfer - Ortsvereinigung 
Gaschurn wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 9 



 
Der für die Sprungperiode 1958 - 59 erforderliche 
Stierankauf wird einstimmig bewilligt. 
 
 
Zu Punkt 10 
 
a) Der Einbau der Fenster und Türen beim Musikpavillon 
soll lt. Plan der Fa. Manahl in Auftrag gegeben werden. 
 
b) Die Lichteinrichtungen sollen von der 
Fa. Zimmermann Bludenz zur Ausführung gelangen. 
 
 
Zu Punkt 11 
 
Das Dankschreiben des Österreichischen - Schwarzen Kreuzes 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 12 
 
Die Verlängerung der Tagesordnung nach § 34 GO wird bejaht. 
 
 
Zu Punkt 13 
 
Das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 
Bludenz Zl. II - 1548 - 1958, betreffend 
Maria Schöpf - Erteilung einer Gast- und 
Schankgewerbekonzession, gemäß § 16 lit. 
a - g der GO in der Betriebsform eines 
Gasthauses und Betriebsnamen "Gasthaus zum 
Guten Tropfen" wird einstimmig befürwortet. 
 
 
Zu Punkt 14 
 
Das Ansuchen des Adolf Rudigier, betreffend 
Grundtrennung aus Gp. 2238/1 gegen Gp. 2238/3 Kat.Gemeinde 
Gaschurn, zum Zwecke der Erstellung eines Wohnhauses wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 15 
 
Der Kaufvertrag abgeschlossen zwischen der Gemeindefraktion 
Partenen als Verkäuferin einerseits und der Elisabeth Stöckl 
geborene Zangerle, Hausfrau in Partenen Nr. 69 als 
Käuferin der E.Z. Gp. Nr. 479/9 mit zusammen 459 m2 
zum Zwecke der Errichtung eines Einfamilienhauses 
um den vereinbarten Kaufpreis von S 3442,50 wird einstimmig 
genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 16 
 
Die Neuanschaffung von 20 St. Overall und 
10 St. Steiggurten für die Ortsfeuerwehr 
Gaschurn wird bewilligt. 
 



 
Zu Punkt 17 
 
Die Schreinerarbeiten beim Wohnungsbau im 
gemeindeeigenen Haus Gaschurn 5 sollen der 
Fa. Lang übergeben werden. 
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Zu Punkt 18 
 
Die Niederschrift der 24. Gemeindevertretungssitzung 
wird vollinhaltlich verlesen, ohne Einwände unterfertigt 
und vom Vorsitzenden als genehmigt erklärt. 
 
 
Schluß der Sitzung um 21.18 Uhr 
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